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N I E D E R S C H R I F T 

über die 11. Sitzung des Werksausschusses KITA-Verbund am 16.03.2022 

 

Ort: Rathaus Kleinmachnow, Adolf-Grimme-Ring 10, Sitzungsraum 2/3, 3. OG   

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende: 18:41 Uhr  

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 

 
 

Öffentlicher Teil 

 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

  

Frau Heilmann begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 

sowie Beschlussfähigkeit fest: 

 

Für die Sitzung sind entschuldigt: 

Frau Feser 

Frau Linke 

 

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Werks-

ausschusses KITA-Verbund am 16.03.2022 

 

  

Frau Heilmann stellt die Bestätigung der Tagesordnung zur öffentlichen Sitzung des 

Werksausschusses am 15.03.2022 fest. 

 

TOP 3 Einwendungen gegen die und Feststellung der Niederschrift der 

öffentlichen Sitzung des Werksausschusses KITA-Verbund vom 

14.12.2021 

 

  

Frau Heilmann stellt die Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

14.12.2022 fest. 

 

TOP 4 Bericht zu allgemeinen Situation des KITA-Verbundes  

  

Herr Simon, in Vertretung von Frau Feser, begrüßt alle Anwesenden und berichtet: 

 

1. Teststrategie 

Seit dem 07.02.2022 gibt es eine Testpflicht für Kinder in Kindergärten, die 2 Testun-

gen an nicht aufeinanderfolgenden Tagen vorschreibt. Die Ausgabe der Tests und 

die Testungen haben unkompliziert funktioniert. Die Beschaffung der Tests erfolgte 

bis dato über das Land bzw. den Landkreis und wurde Ende des letzten Jahres in die 

Hände der Träger bzw. Gemeinden übergeben. Mit Unterstützung des Bürgermeis-

ters konnten noch im Dezember 5.000 sogenannte „Lolli-Tests“ besorgt und an die 

Einrichtungen verteilt werden. Da diese nicht ausreichen, wurden im Februar 2022 

weitere 10.000 Tests bestellt und verteilt. In den Einrichtungen wird die Testausgabe 
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an die Eltern sowie die Erbringung des Testnachweises dokumentiert. 

Die besorgten Tests wurden zunächst alle durch den KITA-Verbund bezahlt, sind 

aber im Rahmen einer Richtlinie förderfähig (Einkaufspreis 2,20 € zzgl. MwSt. = 2,62 €) 

und pauschal mit 3,50 €/Test erstattet. Die Richtlinie läuft für alle Tests, die im Zeit-

raum vom 01.01 – 30.04.2022 ausgegeben wurden. Eine Beantragung erfolgt durch 

den KITA-Verbund beim Landkreis Potsdam-Mittelmark. Der KITA-Verbund hofft, dass 

bis Juni 2022 die Zahlung durch den Landkreis erfolgt. 

 

2. Fachkraft für Qualitätssicherung 

Im Wirtschaftsplan für das Jahr 2022 hat der KITA-Verbund eine neue Stelle der „pä-

dagogischen Fachkraft für Qualitätssicherung“ in der Geschäftsleitung des KITA-

Verbundes aufgenommen. Die Stelle wurde im Januar 2022 ausgeschrieben. Es gab 

nicht sehr viele, aber dafür qualitativ hochwertige Bewerbungen. Die Stelle wurde 

intern besetzt. Seit 01.03.2022 hat Frau Erdtmann die Stelle übernommen. Sie war 

vorher stellvertretende Leiterin in der Kita „Ameisenburg“. Die Stelle der stellvertre-

tenden Leiterin in der Kita „Ameisenburg“ wurde neu ausgeschrieben.  

Frau Erdtmann hat diese Zusatzaufgabe bereits vorher mit 15 Stunden pro Woche 

bearbeitet, ist langjähriges Mitglied in der Arbeitsgruppe Qualität und hat die Quali-

tätsstandards des KITA-Verbundes mit erarbeitet.  

Sie ist jetzt Mitarbeiterin der Geschäftsleitung und damit ein „pädagogisches Binde-

glied“ zwischen dem Träger und den Einrichtungen. Auch wird sie bei dem Thema 

der berufsbegleitenden Ausbildung die Auszubildenden, die Praxisanleitungen und 

Leitungskräfte in den Einrichtungen sowie die Kooperation mit Fachschulen unter-

stützen und begleiten.  

 

3. Teilnahme an der Richtlinie Medien und Digitalisierung Kita 2022 

Diese Richtlinie wurde vom Bund (Ministerium - MBJS) erstmalig gestartet. Es werden 

zwei Aspekte gefördert. Zum einen werden Fortbildungen im Bereich Medienkom-

petenz bzw. PC-Schulungen und zum anderen die technische Ausstattung, wie 

Computer, Drucker, Tablets oder mediengestützte Spiel- und Lernangebote geför-

dert. 

Bei der Richtlinie werden Einrichtungen mit weniger als 100 Kindern mit bis zu 

2.500,00 € und Einrichtungen mit mehr als 100 Kindern mit bis zu 3.500,00 € (90 % des 

Anschaffungsbetrages) bezuschusst. Die Richtlinie gilt nur für Kitas und nicht für Hor-

te. 

Die Anträge wurden durch den KITA-Verbund fristgerecht beim Landkreis Potsdam-

Mittelmark in Höhe von insgesamt 18.915,51 € gestellt. Der KITA-Verbund hofft, die 

Förderung zu erhalten. Insgesamt hat der KITA-Verbund aber für das Wirtschaftsjahr 

2022 deutlich mehr Anschaffungen in diesem Bereich geplant. 

 

4. Aufnahme Kinder aus der Ukraine 

Die Aufnahme von aus der Ukraine Geflüchteten ist bereits seit Wochen ein großes 

Thema, bei dem in großer Solidarität von Privatpersonen, Gemeinden, Netzwerken 

und Organisationen etc. versucht wird, Menschen aus der Ukraine vor Ort zu unter-

stützen. Am 15.03.2022 gab es eine Videokonferenz mit dem Landkreis, an dem viele 
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Beteiligte involviert waren und ihre Fragen an den Landkreis richten konnten.  

Bisher haben den KITA-Verbund Anfragen für 9 Kinder im Alter von 2 - 12 Jahren er-

reicht, davon 2 im Krippenbereich, 2 im Elementarbereich und 5 im Hort-Bereich 

(alle Hort „Ein Stein“). Die Anträge werden bearbeitet und Verträge entsprechend 

geschlossen. Aktuell stehen noch freie Kapazitäten bereit, vor allem in der Kita 

„Ameisenburg“. Im KITA-Verbund arbeiten zwei Beschäftigte, die fließend Ukrainisch 

und Deutsch sprechen. Bereits jetzt erfolgt dafür teilweise eine Freistellung im Rah-

men der Möglichkeiten, um Übersetzungsarbeiten etc. nachzugehen. 

Das Land Brandenburg appellierte zu einer kurzfristigen und unbürokratischen Auf-

nahme der Kinder. Der KITA-Verbund setzt diese Vorgabe um. Allerdings gibt es ins-

gesamt noch viele Themen, die im Nachgang geklärt werden müssen (z. B. Schulun-

tersuchen, Masernschutz bzw. Impfstatus usw.).  

 

Die Homepage ist inzwischen auch über den Google-Übersetzer in Ukrainisch nutz-

bar. Dadurch können recht unkompliziert alle wichtigen Informationen nicht nur von 

den Gastfamilien, sondern auch durch die ukrainischen Familien eingeholt werden. 

 

Frau Heilmann bedankt sich bei Herrn Simon und fragt nach, wie der aktuelle Stand 

für die Nachbesetzung der Stelle der stellvertretenden Leiterin in der Kita „Ameisen-

burg“ ist. 

 

Herr Simon teilt mit, dass gestern, am 15.03.2022, die Bewerbungsfrist endete und 

viele qualitativ hochwertige Bewerbungen eingegangen sind. Nächste Woche sind 

die ersten Bewerbungsgespräche geplant. 

 

Herr Steinacker befürwortet beim Thema Aufnahme von ukrainischen Kindern die 

niederschwellige Vorgehensweise des KITA-Verbundes. Weiterhin möchte er wissen, 

wie die Handhabung bei nichtgeimpften ukrainischen Kindern ist. 

 

Herr Simon teilt mit, dass die Verfahrensweise bei einer nicht vorhandenen Masern-

impfung noch geklärt werden muss. Eine übergangsweise bzw. nachträgliche Lö-

sung ist dafür sicherlich denk- und machbar. Für die Aufnahme in einer Einrichtung 

des KITA-Verbundes reicht derzeit ein Pass aus, eine aktuelle Adresse wäre natürlich 

besser. Auch das wird noch geklärt. Eine Staffelung der Aufnahme der Kinder wird in 

Absprache mit den Leitungskräften der Einrichtungen und den Eltern vorgenom-

men. Der KITA-Verbund geht davon aus, dass es nicht nur bei 10 Kindern bleiben 

wird. Eventuell müssen Lösungen bei den Kapazitätsgrenzen oder dem Betreuungs-

schlüssel gefunden werden. 

 

Weitere Themen der Ausschussmitglieder waren die Sprachbarriere, Schulpflicht und 

Registrierung. 

 

 

TOP 5 Information des Bürgermeisters zum aktuellen Stand des geplanten 

temporären Erweiterungsbaus für den Hort "Am Hochwald" 

 

  

Herr Grubert informiert die Ausschussmitglieder, dass das zuständige Architekturbüro 

momentan nicht in der Lage war und ist bis heute bzw. bis Ende nächster Woche 

die endgültige Fassung für den geplanten Bau vorzulegen. Erst Ende März 2022 soll 

ein Endergebnis vorliegen. Eine Zwischenfassung will das Büro nicht vorlegen, da die 

Kostenberechnung noch nicht abgeschlossen ist. Allerdings gab es eine Bespre-

chung, in der eindeutig festgelegt wurde, dass eine übergangsweise Containerlö-
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sung nicht vorgenommen wird. Ziel ist es, ein dauerhaftes Gebäude zu errichten, 

das nächstes Jahr im Sommer/Herbst 2023 fertiggestellt ist. Das wissen die Architek-

ten und sie haben sich dazu verpflichtet. Das Gebäude ist für eine Betreuung für 30 

– 35 Kinder mit zwei größeren und einem kleineren Raum geplant. Bevorzugter 

Standort ist (auch weil die Bebauung schneller vorgenommen werden kann) auf 

dem Grundstück neben dem CARAT.  

 

Zu diesem Thema wird es, bevor eine Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-

tung erfolgt, eine Sondersitzung des Werksauschusses geben. 

 

Frau Heilmann fragt nach, wo die Kinder des kommenden Schuljahres betreut wer-

den und ob andere Räume der Gemeinde genutzt werden können. 

 

Herr Grubert teilt mit, dass eine Doppelnutzung der Schulräume in der Grundschule 

Auf dem Seeberg erfolgen muss. Es stehen der Gemeinde keine anderen dauerhaft 

nutzbaren Räumlichkeiten zur Verfügung. 

 

Frau Winde fragt nach, ob bei dem geplanten Gebäude auch ein Bewegungsraum 

für die Kinder zur Verfügung steht. 

 

Herr Grubert merkt an, dass zu den drei Räumen weiterhin eine kleine Küche und ein 

Umkleide- und Personalraum usw. eingeplant wurden. Die Kinder werden mit den 

genannten drei Räumen ein gutes Angebot erhalten und die Versorgung gewähr-

leistet sein.  

 

Frau Heilmann begrüßt es, dass der Werkausschuss vor der Gemeindevertretersit-

zung mit einer Sondersitzung berücksichtigt wird und damit eine Mitsprachemög-

lichkeit erhält. 

 

TOP 6 Anfragen der Ausschussmitglieder des KITA-Verbundes  

  

Es gibt keinen weiteren Fragen. 

 

TOP 7 Sonstiges  

  

Es gibt keine weiteren Anmerkungen. 

 

Ende der öffentlichen Sitzung: 18:40 Uhr 

 

 

Kleinmachnow, den 06.04.2022 

 

 

 

Kathrin Heilmann 

Vorsitzende des Werksausschusses KITA-Verbund 

 

Anlage  Verteiler 

Anwesenheitsliste Alle Mitglieder des WAK 

  Bürgermeister  

  Kommunaler Sitzungsdienst 

  Dornbracht & Partner  

  Steuerbüro Busch, Herr Busch 
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